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2.2 Widerstandsschaltungen/Parallelschaltung

2.2.1 Auswertung

a) Spannungen: U1 = U2 = Uges

b) Ströme: I1 + I2 = Iges

c) Leistungen: P1 + P2 = Pges

d) Beweis:
I1 + I2 = Iges

I1Uges + I2Uges = IgesUges

I1U1 + I2U2 = IgesUges

P1 + P2 = Pges

e) Widerstände: R1 + R2 6= Rers !

f) Herleitung:
I1 + I2 = Iges

I1/Uges + I2/Uges = Iges/Uges

I1/U1 + I2/U2 = Iges/Uges

1/R1 + 1/R2 = 1/Rges

g) Ergebnis für Widerstände: Rges =
1

1
R1

+ 1
R2

2.2.2 Wie teilt sich der Strom auf?

a) U1 = Uges

R1I1 = RgesIges
I1
I2

= R2

R1
, allgemein: IA

IB
= RB

RA

b) Merksatz: Bei einer Parallelschaltung von Widerständen �ieÿt durch den kleinsten Wider-
stand der gröÿte Strom. Genauer gesagt: Die Stromstärken verhalten sich zueinander umge-
kehrt wie die Widerstandswerte.

2.2.3 Sonderfall: Zwei Widerstände

Bei zwei Widerständen kann man die Brüche im Nenner mit R1 bzw. R2 erweitern, um sie auf
einen gemeinsamen Nenner zu bringen:

a) Rges =
1
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Es entsteht eine einfachere Formel ohne Doppelbruch. Bei drei oder mehr Widerständen funktio-
niert diese Vereinfachung nicht mehr (die Formel wird dann sehr groÿ).

2.2.4 Sonderfall: Gleiche Widerstände

Bei N gleichen Widerständen der Gröÿe R1 kann man die Formel ebenfalls vereinfachen:

a) Rges =
1
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